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Aktionsplan Soziale Stadt  
Ergebnisprotokoll des Workshops „ Kinder und Jugend liche stärken“  für die 
Aktionsräume Borsigplatz, Nordmarkt und Hafen im St adtbezirk Innenstadt-
Nord. 
Samstag 17. Mai 2008 10.00 bis 13.00 Uhr, Haus Wich ern, Stollenstraße  
 

 
 
 

1. Begrüßung  

Herr Bezirksbürgermeister Siegfried Böcker  begrüßte die Teilnehmerinnen  
und Teilnehmer zum aktionsraumübergreifenden Workshop „Kinder- und Jugendliche 
stärken“ im Stadtbezirk Innenstadt-Nord. 
 
 
 
 

2. Ablaufplan 
Frau Sparka erläuterte den Ablaufplan  
der  Veranstaltung und das bisherige Ver- 
fahren. Die Kinder- und Jugendbeteiligung 
im Rahmen der Aktionspläne findet zur Zeit  
statt. Bis zum 28.Mai können sich noch  
interessierte Schulen zur Teilnahme melden. 
Frau Sparka wies weiterhin darauf  hin,  
dass die  folgenden Workshops zu den  
Themen  „Kinder und Jugendliche stärken“,  
„Stärkung des sozialen Zusammenhaltes“ und „ Arbeit schaffen“ auf Wunsch der 
Akteure aktionsraumübergreifend für den Stadtbezirk Innenstadt-Nord stattfinden 
werden. 
 

3. Diskussion und Entwicklung von Projektideen zur Stärkung von Kindern 
und Jugendlichen im Stadtbezirk 

Die Anwesenden teilten sich in 8 Arbeitsgruppen zu den Themen: Kinder  und 
Jugendliche stärken durch ... 

- Freizeit 
- Schule  
- Eltern / Familie  
- Kindertageseinrichtungen 
- Planung und Beteiligung  
- Strukturelle Anpassungen  
- Arbeit  und Ausbildung  
- Sonstiges 

auf.   
Es wurden Projektideen auf Grundlage der bisherigen Themensammlung  entwickelt 
oder vorgestellt und  auf einen vorbereiteten Projektbogen übertragen. 
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Die Arbeitsgruppe „Arbeit und Ausbildung für Jugendliche“ beschloss eine 
Verschiebung des Themas auf den 7.6.08 in  die Arbeitsgruppe „ Arbeit schaffen“ . 

 
 
 
Folgend wurden die Projektideen  diskutiert und mit Mehrheitsvotum nach Prioritäten 
sortiert. Die 3 wichtigsten Projektideen wurden benannt  und anschließend dem 
Plenum vorgestellt. Das Plenum hatte dann die Möglichkeit alle Projektideen in eine 
Rangliste zu setzen. 
 
Es entstand folgende Prioritätenliste für Projektideen zur Stärkung von Kindern und 
Jugendlichen im Stadtbezirk Innenstadt- Nord 

Rang 

Themenfamilie: Kinder 
und Jugendliche fördern 
durch... Projektidee 

1 ...strukturelle Anpassung 
Bedarfsgerechte Personalausstattung der Regeleinrichtungen 
der Kinder- und Jugendhilfe 

2 ...Eltern / Familie LernLokal, Begleitung schulische Integration 

3 ...Kindertageseinrichtungen 
Forschungshaus für Kinder- eine Wissen- und Lernwerkstatt zum 
Erleben und Forschen mit und in der Natur 

4 ...Kindertageseinrichtungen 
Reduzierung der Gruppenstärke in TEKs, Grundschulen mit 
mehr als 50% mehrsprachigen Kindern 

5 ...Eltern / Familie Betreutes Elterncafe´ im DKH 

6 
... Planung, Beteiligung 
und Kommunikation  Jugendforum/Jugendbeteiligung im Stadtteil 

7 ...durch Freizeit 
Kinderspielplatz in der Nordstadt beleben (durch 
Kinderspielplatzfeste) 

8 ... durch Freizeit Hip Hop Projekt 

9 ... sonstiges Spielen auf der Straße/in öffentlichen Räumen 

9 ... Freizeit 
Maßnahmenkatalog "Gewaltprävention" durch Coolness- und 
Streitschlichter-Trainings 

9 ... sonstiges Zentrum für Frühförderung 

12 
... Planung, Beteiligung 
und Kommunikation  Nutzung von Schulhöfen am Wochenende 

12 ...Schule Der gehende Schulbus- "Walktingbus" 

14 ...Kindertageseinrichtungen Ein Kostenloses Kindergartenjahr 
14 ... Schule Frühe Sprachförderung für Mutter (Eltern) und Kind 

14 ... Eltern/Familie 
Von der Geschlechtsidentität bis zur Elternschaft- ein 
Präventionsprogramm zur Lebens- und Familienplanung 

14 ... sonstiges Kinderolympiade Nordstadt/ Gesundheitsförderung für Kinder 
18 ...Freizeit Neue Medien - Ohne Gewalt 
18 ...strukturelle Anpassung Sozialraumfonds Kinder- und Jugendliche 

20 ... Freizeit Mitmachzirkus in den Sommerferien 

20 ... Schule Frühkindliche Förderung im Wohnblock 

20 
...Planung, Beteiligung und 
Kommunikation Spielplatzmanager  

20 ... strukturelle Anpassung 
Kontinuierliche, prozesshafte Fortschreibung der Kinder- und 
Jugendhilfeplanung (Sozialräumliche) 
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Projektideen der Arbeitsgruppen, ohne Priorität und Votum im Plenum  

 ...Schule 
Materialkostenerstattung/Material zur Verfügung stellen für 
Schülerinnen 

 ...Freizeit Erlebnispädagogische Angebote für Kinder und Teens des DKH 

 ...Freizeit 
Zirkus AG als kontinuierliches Angebot für Kinder und Teens des 
DKH 

 ...Freizeit Bewegungstraining im Toberaum für Kinder und Teens 

 ... Freizeit Sportpädagogisch qualifizierte Streetkick Angebote 

 ... Schule Walking Bus für alle Grundschulen 

 ... Schule Lernland 

 ... Schule Jedem Kind ein Instrument - auch in der Nordstadt 

 ... Freizeit 
Fußballplatz an der Bornstraße/ Ecke Kappelnstr.  mit 
angrenzenden Basketballkorb 

 ... Schule Internationale Schule als Anne Frank GS Perspektive 

 
...Planung, Beteiligung und 
Kommunikation 

Klartext-Projekt, Interkulturelles Impulstraining 
 

 ... Schule 
Deeskalationstraining 
 an Grundschulen 

          ... Schule 
Integration des Angebots der Sportvereine in das 
Nachmittagsprogramm der Schulen 

 ...Freizeit Naturpädagogisches Angebot im Spielgarten 
 
 
Darüber hinaus wurden 23 weitere  Projektideen in den  Arbeitsgruppen entwickelt, 
die keine Mehrheiten für die Vorstellung im Plenum fanden. 
 
 

4. Weiteres Vorgehen 
Die Projekte der Rangliste „Stärkung von Kindern und Jugendlichen im Stadtbezirk“ 
werden  auf Realisierungsmöglichkeiten geprüft und bei positivem Ergebnis  in den 
Aktionsplänen als Vorschläge eingearbeitet. 
 
 

5. Schlusswort 
Um 13.00 wurde der Workshop durch den Bezirksbürgermeister S. Böcker mit einem 
herzlichen Dank für die konstruktive Zusammenarbeit  beendet. Herr Böcker lud alle 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen zur nächsten Veranstaltung am 24.6.08 in das 
Dietrich-Keuning-Haus ein. An diesem Tag  werden die Ergebnisse  des bisherigen 
Prozesses vorgestellt. 
 
 


